
Anpfiff fürs Lesen 
(Kooperationspartner TV Jahn Wolfsburg  und Laagbergschule Wolfsburg) 

 
An der AG nehmen einige Kinder mit Zuwanderungsgeschichte teil. Unter Anderem kommen 
sie aus den Ländern Tunesien, Afghanistan, Syrien und Irak. Weitere Kinder sind in 
Deutschland geboren, aber sprechen Zuhause auch eine andere Sprache, wie russisch, 
polnisch oder persisch/farsi.  
 
Die Lese-Trainingsinhalte werden auf den aktuellen Stand des Kindes bezogen. Beispielsweise 
hat ein Kind, welches kaum deutsche Wörter kann, mittlerweile den Wortschatz rund um 
Fußballgeschichten erweitern können. Andere Kinder können den Kindern mit wenig 
Deutschkenntnissen vorlesen und Fragen klären. Durch Fußballspiele/ Fußball spielen werden 
alle integriert und jeder kann sein Können zeigen und den anderen Kindern beibringen. 
 
Zudem hat die AG dazu geführt, dass viel mehr Kinder in den Pausen und im Ganztag 
gemeinsam Fußball spielen und keiner mehr ausgeschlossen wird. Es entwickelte sich ein 
Fußballparlament an der Laagbergschule, an dem die Kinder, die gerne Fußball spielen, einmal 
in der Woche teilnehmen und gemeinsam über Regeln und Weiterem debattieren.  Auch bei 
dem Fußballparlament sind alle Kinder herzlich Willkommen.  
 
Die Kinder mit wenig Deutschkenntnissen, die an der AG Anpfiff fürs Lesen teilnehmen, 
können durch die Leseeinheiten schon deutlich mehr verstehen und verstehen über welche 
Themen gesprochen werden.  
 
Die Fußball-Lesetrainer des TV Jahn Wolfsburg werden bei der AG-Durchführung seitens der 
Laagbergschule begleitet/unterstützt.  
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